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Teil

eines

Syndroms



Tendenz: steigend



Hodenkrebs



Brustkrebs



Schilddrűsen Unterfunktion



Foetale Sexualhormone machen den Mann





Diese

Gerűchte

sind

falsch



Eingriffe in den Hormonhaushalt während

kritischer Wirkungsfenster lösen

irreversible, verzögerte Effekte aus

• Männliche Sexualhormone während der Schwangerschaft: 

bleibende Spätfolgen – geringere Folgen nach Exposition im

Erwachsenenleben

• Dioxin Exposition zum Ende der Schwangerschaft: Schlechte

Samenqualität – der gegenteilige Effekt nach Exposition 

während der Pubertät

• Hormonell bedingte Krebse – während der Schwangerschaft



Epidemiologie: Assoziationen

• Paracetamol und Hodenhochstand

• Phthalate und demaskulinisierende

Wirkungen

• Bisphenol A, Propylparaben und 

demaskulinisierende Wirkungen

• Gesamt anti-androgene Belastung



In toxikologischen

Standardtest lange űbersehen

Zur falschen Zeit

Mit ungenűgenden Tierzahlen

Mit ungenűgenden Tierzahlen



Tests fűr endokrine Disruptoren

sind in EU Regulierungen bisher

ungenűgend implementiert



800



Cyprodinil

Pirimiphos methyl

Pirimethanil

Fludioxonil
Cypermethrin

Ortho phenyl phenol

Azinphos methyl
Lambda cyhalothrin



Die wissenschaftliche Basis
zur besseren Regulierung von 

endokrinen Disruptoren ist

vorhanden

Nur die Politik hat bisher

versagt



Bessere Charakterisierung chemischer

Expositionsmuster

Entwicklung besserer toxikologischer Test 

Systeme

Bessere Epidemiologie die auch

Mischexpositionen erfassen kann
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